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HARDWARE

D

Opel ist gerade Teil der PSA Gruppe geworden, hat aber bei seinen 
Transportern noch eine Kooperation mit Renault/Nissan (baugleich 
sind trafic und NV 300). Wir haben mit einem Opel Vivaro Doppel­
kabine mit dem stärksten BiTurbomotor (145 PS) in zwei Wochen 
rund 3.000 km zurückgelegt. Wir haben immer und leicht einen 
Parkplatz gefunden. Dank der Rückfahrkamera mit Bildschirm im 
Rückspiegel haben wir auch immer superleicht einparken können 
… von Gundo Sanders

er Opel Vivaro ist von der Größe mit dem VW-Bus oder der V-
Klasse von Mercedes zu vergleichen. Unser Testfahrzeug hatte zwei 
Sitzreihen mit sechs Plätzen und einem üppig großen Gepäckabteil, 

das von hinten über zwei Türen, die 180° zu öffnen sind, zu erreichen ist. 
4000 Liter Raumvolumen reichen, um beispielsweise fünf bis sechs Fahr-
räder nebeneinander sicher und gut transportieren zu können, darunter 
oder darüber wäre auch noch mal fast der gleiche Raum zur Verfügung. Das 
Fahrzeug hatte eine Länge von 5,4 m, eine Höhe von 1,97 m und eine Breite 
von 2,283 m mit ausgeklappten Spiegeln bzw. von 1,956 m, wenn diese 
eingeklappt sind. Unser Vivaro hatte einen 1.6 BiTurbo CDTI ecoFLEX 
Dieselmotor mit 107 kW (145 PS), verfügte über einen Start/Stop-Schalter 
und funktionierte ohne Schlüssel; nach dem Öffnen des Fahrzeugs steckt 
man ihn in die Öffnung am Armaturenbrett oder zwischen die Sitzpolster, 
weil er erst beim Aussteigen wieder gebraucht wird. Das manuelle 6-Gang-
Getriebe machte einen sehr guten Eindruck, und die Durchzugskraft des 
1,6 Liter-Motors war bei den rund zwei Tonnen Eigengewicht des Fahrzeugs 
sehr erfreulich. Dank Harnstoffeinspritzung (AdBlue) erfüllt dieser Motor 
die Euro 6-Norm. 

Trotz der senkrechten Seitenflächen war das Fahren auch in stürmischen 
Wettern auf der Autobahn problemlos. Der Fronttriebler hat ein gut-
mütiges Fahrverhalten, die erhöhte Sitz- und Sichtposition gibt dem 

OPEL VIVARO DOPPELKABINE: 

Geräumig, komfortabel 
und sparsam

Lexware elektronisches Fahrtenbuch

Internet	 www.lexware.de
Preis		  15,90 € + MwSt. monatlich oder 
				    bei jährl. Vorauskasse 190,80 € + MwSt. 
Preis/Leistung	 sehr gut
Systemvorauss.	 Android oder Apple iOS-Smartphone, 
				    alternativ Webbrowser
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Mit den neu designten Galaxy S8 und S8+ 
bringt Samsung frischen Wind in die Smart­
phone-Landschaft … von Margrit Lingner

ach dem Debakel mit brennenden Akkus 
und Korruptionsvorwürfen waren die Er-
wartungen an Samsungs neues Flaggschiff 

in diesem Jahr besonders hoch. So verwundert es 
nicht, daß schon vor der Präsentation der Premi-
um-Modelle die Gerüchteküche im Netz heftig 
brodelte. Und gleichwohl bereits viel über die 
neuen Geräte bekannt geworden ist, überraschte 
Samsung bei dem Galaxy S8 und dem S8+ mit 
einem erfrischend ungewöhnlichen Design: die 
seitlichen Ränder des Displays sind leicht nach 
hinten gebogenen und die oberen und unteren 
Ränder sind fast vollständig verschwunden. So 
erhält der OLED-Bildschirm das außergewöhnli-
che Format von 18,5:9. Dabei haben 
die Displays eine Diagonale von 
5,8 Zoll (Galaxy S8) und 6,2 Zoll 
(Galaxy S8+) und lösen mit 2.960 
x 1.440 Pixeln auf. 

Angetrieben werden die beiden 
Premium-Smartphones von einem 
eigens entwickelten 64Bit-fähigen Octacore-
Prozessor, der mit bis zu 2,3 GHz taktet. Dabei 
soll es sich um den ersten 10nm-Chip handeln, 
der eine hohe Leistungsfähigkeit bei geringem Ak-
kuverbrauch liefert. Der Arbeitsspeicher ist 4 GB 
und der Hauptspeicher 64 GB groß. Ausgestattet 
sind die beiden Smartphones ferner mit einer 

GALAXY S8 UND S8+: 

Samsungs neue 
Bildschirm-Riesen

8-Megapixel-Frontkamera und einer 12-Mega-
pixel Hauptkamera. Mit einer Blende von F1.7 
sind beide Kameras recht lichtstark, sodaß Auf-
nahmen auch bei schlechteren Lichtverhältnissen 
gelingen sollen. Und während der mechanische 
Home-Button an der Frontseite des Galaxy S8 
verschwunden ist, ist seitlich eine weitere Taste 
hinzugekommen. Mit dieser Taste wird Samsungs 
neuer Sprachassistent, Bixby, aktiviert. Der smarte 
Helfer soll aber nicht nur aufs Wort gehorchen, 
sondern auch über die Kamera eine eigenständige 
Websuche starten können. Allerdings versteht 
Bixby derzeit noch kein Deutsch und soll hier-
zulande erst Ende des Jahres verfügbar sein. Über 

neue Sicherheitsfunktionen, eine Gesichts- und 
Iris-Erkennung lassen sich die Smartphones jetzt 
entsperren. Dafür ist der Fingerabdruck-Scanner 
jetzt auch auf die Rückseite gewandert, was bei der 
Konkurrenz etwa von LG schon länger der Fall ist. 

Beschreibung Galaxy S8 Galaxy S8+

Displaygröße/-auflösung 5,8 Zoll/ 2.960 x 1.440 Pixel 6,2 Zoll/2.960 x 1.440 Pixel

Maße / Gewicht 148.9 x 68.1 x 8.0 mm, 152g 159.5 x 73.4 x 8.1 mm, 173g

Prozessor Octacore (2,3 + 1,7 GHz) Octacore (2,3 + 1,7 GHz)

Hauptspeicher 64 GB 64 GB

Arbeitsspeicher 4 GB 4 GB

Kameras 12 MP/8 MP 12 MP/8 MP

Konnektivität LTE/WLAN, Bluetooth 5.0, NFC LTE/WLAN, Bluetooth 5.0, NFC

Akku (schnell/kabellos laden) 3.000 mAh 3.000 mAh

Betriebssystem Android 7.0 Android 7.0

Preis 799 Euro 899 Euro

NUTZFAHRZEUGE

LEXWARE ELEKTRONISCHES FAHRTENBUCH: 

Nie mehr Fahrten 
notieren

M it einer Bauraupe ist 
man auf der sicheren 
Seite. Bei einem Hand-

werkerkombi unterstellt das 
Finanzamt hingegen gern einen 
mehr oder weniger großen pri-
vaten Nutzungsanteil – in der 
Folge die Wahl zwischen Pest 
und Cholera: 1%-Regelung 
oder Fahrtenbuch. Das Erste 
ist sündhaft teuer, das Zweite 
einfach nur lästig. Doch inzwi-
schen gibt es eine Alternative: 
Ein elektronisches Fahrtenbuch, 
das alle Fahrten automatisch 
aufzeichnet. Das „Lexware elek-
tronische Fahrtenbuch“ basiert 
auf einer Kooparation zwischen 
Lexware und Vimcar. Es besteht 
aus einem Dongle sowie einer 
App für iOS und Android. Der 
Dongle ist mit einer SIM-Karte 
und einem GPS-Empfänger 
ausgestattet. Die Anmeldung 
und Registrierung läuft über die 
Vimcar-Webseite. Eingesteckt 
wird der leicht klobige Stick in 
den Diagnose-Port des Fahr-
zeugs. Während Start und Ziel 
per GPS ermittelt werden, stam-
men die gefahrenen Kilometer 
aus Borddaten des Fahrzeugs. 
Die Strecke selbst wird nicht 
verfolgt. 

In der Praxis funktioniert das 
Ganze erstaunlich schnell. We-
nige Augenblicke nachdem der 
Motor ausgeschaltet ist, er-
scheint die Fahrt in der App. Die 

Sowohl das Galaxy S8 als auch das S8+ sind in ver-
schiedenen Farben verfügbar.           Alle Fotos: Samsung

TESTURTEIL

SEHR GUT
COMPUTERN 

IM HANDWERK 
4-5/17

einzelnen Einträge lassen sich, bevor sie unveränderlich 
gespeichert werden, bei Bedarf ändern. Wem die App zu 
„fummelig“ ist, kann alternativ auf den Webbrowser am 
Arbeitsplatz ausweichen. Das elektronische Fahrtenbuch 
ist lernfähig: Werden die Adreßdaten manuell angepaßt 
– etwa, weil die Hausnummer nicht stimmt – erschei-
nen beim nächsten Mal die korrigierten Angaben im 
Fahrtenbuch. Um den steuerrechtlichen Vorschriften 
zu entsprechen, verbleiben die aufgezeichneten Fahrten-
bücher zehn Jahre auf dem Vimcar-Server. Bei Bedarf 
lassen sich unveränderliche PDF-Auszüge für bestimmte 
Zeiträume extrahieren und abrufen. Das genügt, um 
die ordnungsgemäße Aufzeichnung gegenüber dem 
Finanzamt nachzuweisen.

Lexware elektronisches Fahrtenbuch ist nicht ganz 
billig. Doch es erleichtert Handwerkern das Leben, in-
dem es die Bürokratie spürbar reduziert. Die Tatsache, 
daß die Entfernung aus den Borddaten und nicht per 
GPS ermittelt wird, ist nicht nur genau, sondern auch 
diskret. Da die Fahrten zeitnah und unveränderlich 
festgeschrieben sind, entspricht das Fahrtenbuch den 
steuerrechtlichen Anforderungen.
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